
Mit dieser Fachtagung in Bremen 
feiert der Regionalverein Nieder-
sachsen/Bremen der DGhK seine 
Gründung vor 30 Jahren. Als le-
bendige Gemeinschaft hat sich in 
dieser Zeit viel geändert, zuletzt 
die Vereinigung der bisherigen 
Regionalvereine Osnabrück und 
Hannover zum Regionalverein 
für Niedersachsen und Bremen. 
Geblieben ist das Engagement 

für hochbegabte Kinder, ihre Eltern, Lehrkräfte und alle 
am Thema Interessierten. Persönliche Beratung und fun-
dierte Information sind uns dabei genauso wichtig wie die 
Begegnung und der Austausch untereinander.

Unter dem Motto „Irgendwie anders – mit hochbegabten 
Kindern leben“ lädt die DGHK Niedersachsen/Bremen 
jetzt Mitglieder und Interessierte zu einem Symposium 
in der International School of Bremen (Nähe Universität) 
ein. Dabei können Erwachsene zwischen qualifizierten 
Vorträgen und Workshops wählen, während für Kinder im 
Kindergarten- und Schulalter interessante Mitmach-Mög-
lichkeiten angeboten werden. Da die Anzahl der Plätze be-
grenzt ist, ist die Teilnahme nur mit Anmeldung möglich.

Bei allem steht das hochbegabte Kind zuerst als Kind und 
nicht wegen seiner zukünftigen Leistungen im Vorder-
grund. Die Aufgabe für Eltern und andere Bezugspersonen 
liegt nicht in der Leistungsausschöpfung, sondern in der 
Entwicklung seiner Gesamtpersönlichkeit. Deshalb geht 
es an diesem Wochenende um das Leben mit hochbegab-
ten Kindern, das manchmal etwas andere Anforderungen 
stellt.

Ich freue mich auf ein Treffen in Bremen!

Martina Rosenboom
1. Vorsitzende des RV

Vorwort

Das Thema Begabungsförderung ist in Bremen in allen 
Schulstufen gegenwärtig.

Durch die Diskussion rund um das Thema „Inklusion“ 
sind Kinder mit besonderen Begabungen im Fokus, jedoch 
auf eine andere Art und Weise als dies früher der Fall war: 
Wenn ich unter der Überschrift Inklusion alle Kinder mei-
ne, dann trifft dies auch auf die besonders Begabten zu. 
Begabungsförderung an Schulen nimmt das ganze Kind 
in den Blick, schaut auf seine Besonderheiten, die es mit-
bringt, soll ihm helfen, diese zu entfalten und möchte das 
Spektrum des Individuums positiv nutzen. So soll jedem 
einzelnen Kind ermöglicht werden, seine Persönlichkeits-
potenziale optimal zu entfalten. Dies ist ein hoher, aber 
wichtiger Anspruch.  

Deshalb bieten in der neuen inklusiven Förderstruktur des 
Landes Bremen das Zentrum für unterstützende Pädago-
gik (ZuP) und das Regionale Unterstützungs- und Bera-
tungszentrum (ReBUZ) kompetent Hilfe an, wenn es um 
Diagnostik und Förderung von besonders begabten Kin-
dern geht. Ohne eine gute Kooperation mit außerschuli-
schen Akteuren, wie z.B. auch mit der DGHK, würde der 
Förderung besonders begabter Kinder ein wichtiges Ele-
ment fehlen und deshalb freue ich mich besonders, dass 
die DGHK auch in Bremen aktiv ist. 

Der Schwerpunkt Inklusion des Symposiums ist aus mei-
ner Sicht vor dem Hintergrund der Bremer Entwicklung 
besonders begrüßenswert. 

Ich freue mich auf eine anregende Veranstaltung und wün-
sche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen guten 
Ertrag!

Nikola Schroth
Referentin bei der Senatorin für Bildung und Wissenschaft, 
Bremen

Grußwort Organisatorisches

Tagungsgebühr:
Für DGhK-Mitglieder
Sa  Erw. 40 €, Kinder 20 €
So  Erw. 25 €, Kinder 15 €
Sa+So Erw. 60 €, Kinder 30 € 

Darin sind die Kosten für das Mittagessen, den Kuchen und 
die Getränke sowie das Verbrauchsmaterial in den Work-
shops bereits enthalten.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich online an unter anmeldung.dghk.de. 
Sie bekommen eine Anmeldebestätigung. Die Gebühr ist 
danach innerhalb einer Woche auf das angegebene Konto 
zu überweisen, da ansonsten der Platz anderweitig vergeben 
wird. Stornogebühren: bis zum 31.7. kostenfrei, ab dem 1.8. 
50%, ab dem 15.8. 100% 
Sie können jedoch eine/n Ersatzteilnehmer/in benennen.
Anmeldeschluss: 15. August 2013

Programmänderungen vorbehalten. Fotos, die während der 
Veranstaltung gemacht werden, können von uns veröffent- 
licht werden. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko.  
Eltern haften für ihre Kinder. 

Veranstaltungsort: 
International School Bremen, 
Badgasteiner Str. 11, 28359 Bremen
Mit dem Auto 5 Min. von der Anschlussstelle Universität 
der A27. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln mit der Linie 6 
(Richtung Universität) bis zur Haltestelle Klagenfurter Straße. 

Kontakt:
Martina Rosenboom, info@dghk-nds-hb.de, 
Tel. 04431 708614 

Deutsche Gesellschaft
für das hochbegabte Kind e.V.
Regionalverein Niedersachsen/Bremen e.V.

Für Nicht-Mitglieder
Sa  Erw. 50 €, Kinder 30 €
So  Erw. 35 €, Kinder 25 €
Sa+So Erw. 80 €, Kinder 50 €

Jubiläumsveranstaltung 
zum 30-jährigen Bestehen des  
Regionalvereins Niedersachsen/Bremen 
der Deutschen Gesellschaft für das 
hochbegabte Kind 

Irgendwie anders – mit hochbegabten 
Kindern leben 
Symposium am 14. und 15.09.2013 
in Bremen

Deutsche Gesellschaft
für das hochbegabte Kind e.V.
Regionalverein Niedersachsen/Bremen e.V.

Anmeldung bis

15. August 2013 unter 

www.anmeldung.dghk.de



Zeitplan Samstag 14.09.2013 Erwachsene Samstag 14.09.2013 Kinder

9:30 – 10:30 Einlass, Empfang, Unterlagenvergabe, 
Sammlung der Kinder in ihren Gruppen 

10:30 – 11:00 Begrüßung, Grußworte

11:00 – 12:30 Leitvortrag 
Hochbegabung: gestern – heute – morgen 
Dr. Annette Heinbokel

12:30 – 13:30 Mittagspause mit Kindern

13:30 – 15:00 Parallele Workshops 1

Kluge Kinder konstruktiv begleiten
Dr. Dietrich Arnold

Begabung als Geschenk – man muss es nur 
auspacken
Wilfrid Beckwermert

Enrichment und Akzeleration
Dr. Annette Heinbokel

Underachiever
Ursula Hellert

Hochbegabt von Anfang an
Dr. Beate Lubbe

Begabung und Persönlichkeitsentwicklung
Dr. Sebastian Renger

Hochbegabte entdecken
Dr. Thomas Trautmann

15:00 – 16:00 Kaffeepause

16:00 – 17:30 Parallele Workshops 2

Kluge Kinder konstruktiv begleiten
Dr. Dietrich Arnold

Begabung als Geschenk – man muss es nur 
auspacken
Wilfrid Beckwermert

Enrichment und Akzeleration
Dr. Annette Heinbokel

Underachiever
Ursula Hellert

Hochbegabt von Anfang an
Dr. Beate Lubbe

Begabung und Persönlichkeitsentwicklung
Dr. Sebastian Renger

Hochbegabte entdecken
Dr. Thomas Trautmann

9:30 – 10:30 Einlass, Empfang, Unterlagenvergabe, 
Sammlung der Kinder in ihren Gruppen 

10:30 – 12:30 Kinderbetreuung

Kinderbetreuung
für Vorschulkinder (ab 3 Jahre)

Entdecke das Weltall 
(ganztags, Kl. 5-9)

Bau der „Was-passiert-dann“-Maschine  
(Sa+So, Kl. 1-5)

Bau von Papierautomaten
(Kl. 1-5)

Besuch im Universum
(ab 8 Jahre)

kreatives Gestalten 
(ab Kl.1)

12:30 – 13:30 Mittagspause mit Eltern

13:30 – 17:30 Kinderbetreuung

Kinderbetreuung
für Vorschulkinder (ab 3 Jahre)

Entdecke das Weltall 
(Fortsetzung)

Bau der „Was-passiert-dann“-Maschine  
(Fortsetzung)

Bau von Papierautomaten
(Kl. 1-5)

Besuch im Universum
(ab 8 Jahre)

kreatives Gestalten 
(ab Kl.1)

Anmeldung bis

15. August 2013 unter 

www.anmeldung.dghk.de

Sonntag 15.09.2013 Erwachsene Sonntag 15.09.2013 Kinder

9:30 – 10:00 Einlass, Empfang, Unterlagenvergabe, 
Sammlung der Kinder in ihren Gruppen

10:00 – 11:00 Zukunft braucht Begabung – Begabung braucht 
Zukunft 

11:00 – 11:30 Kaffeepause

11:30 – 13:00 Parallele Workshops 3

Intelligenztests – ja! Welche – wann – wozu – 
was folgt daraus?
Dr. Christa Hartmann

Hochbegabtenförderung – ganz praktisch
Ingvelde Scholz

Verkannte Potenziale und Begabungen junger 
Menschen mit Zuwanderungsgeschichte
Dr. Haci-Halil Uslucan

Die inklusive Schule. Begründung – Konzept – 
Programmatik.
Dr. Hans Wocken

Lernen in heterogenen Gruppen – Hochbegabten-
förderung in der inklusiven Bildung
Martina Zahl

13:00 – 14:00 Mittagspause mit Kindern

14:00 – 15:00 Abschlusspräsentation

9:30 – 10:00 Einlass, Empfang, Unterlagenvergabe, 
Sammlung der Kinder in ihren Gruppen 

10:00 – 13:00 Kinderbetreuung

Kinderbetreuung
für Vorschulkinder (ab 3 Jahre)

Bau der „Was-passiert-dann“-Maschine  
(Fortsetzung vom Samstag)

Bau von Papierautomaten
(Kl. 1-5)

Besuch im Universum
(ab Kl. 3)

kreatives Gestalten 
(ab Kl.1)

13:00 – 14:00 Mittagspause mit Eltern

14:00 – 15:00 Abschlusspräsentation der 
„Was-passiert-dann“-Maschine 
für alle Interessierten im Universum

DLR_School_Lab Bremen

Am Deutschen Zentrum für Luft- 
und Raumfahrt in Bremen wurde im 
Sommer 2012 das DLR_School_Lab 
eröffnet. Hier können Kinder und 
Jugendliche Raumfahrtforschung 
selbst erleben.

www.dlr.de/dlrschoollab

International School of Bremen

Die International School of Bremen 
hat nach 13 Jahren in Bremen im 
Herbst 2011 ein neues Gebäude 
an der Universität Bremen bezogen. 
Hier lernen Kinder von 3-19 Jahren 
aus 42 Nationen. Unterrichtssprache 
ist Englisch.

www.isbremen.de

Universum® Bremen

Das Universum® Bremen schafft 
uns allen   – Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen   – einen unver-
gleichlichen Ort, der uns spielerisch 
und mit viel Spaß teilhaben lässt an 
den Wundern unseres Lebens und 
der Welt um uns herum. 

www.universum-bremen.de

Eine Veranstaltung in 
Kooperation mit
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